
- 1 - 

 
 

 
 
 

 
 
 

    
  
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
Städtische Realschule Bad Berleburg 
im Schulzentrum Auf dem Stöppel 

Hermann-Böttger-Weg 9 

57319 Bad Berleburg 
 

Tel. :  02751/4110-0 
Fax :  02751/4110-29 
 
E-Mail: rs.blb@t-online.de 
Homepage: www.rs-berleburg.de 

SCHULE OHNE RASSISMUS 

SCHULE MIT COURAGE 
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Bildungsgang an der Realschule

Klasse

10

9

8

7

5

6
2. Fremdsprache: Französisch 

Wahlpflichtunterricht: Wahl des 4. Hauptfaches:
Französisch, Naturwissenschaften, Technik, 

Sozialwissenschaften, Informatik

Realschule

Eintritt
nach Klasse 4

Fachoberschulreife mit Berechtigung

zum Besuch der gymnasialen Oberstufe
Fachoberschulreife 

 

 

Sekundarabschluss I 

 

 

Gymnasiale
Oberstufe

BerufskollegBerufsausbildung

Unterricht im 
Klassenverband 

Unterricht in
Differenzierungsgruppen
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Einige allgemeine Informationen über uns ... 
 

• Wir vermitteln eine breite, erweiterte Grundbildung, die sowohl einen 
erfolgreichen Berufseinstieg wie den Übergang in die gymnasiale    
Oberstufe zulässt. 

 
• Wir fühlen uns dem Bildungs- und Erziehungsauftrag gleichermaßen 

verpflichtet: Neben der Vermittlung von Fachwissen ist uns der Auf-
bau von Lern- und Sozialkompetenz, Teamfähigkeit, die Entwicklung 
selbstständigen und -kritischen Handelns und eine vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit mit den Erziehungsberechtigten wichtig. 

 
• Am Ende der sechsjährigen Schulzeit erlangen die Schülerinnen und 

Schüler bei uns die  Fachoberschulreife (mittlerer Schulabschluss). Sie 
eröffnet den Eintritt in vielfältige Ausbildungsmöglichkeiten in Industrie 
und Verwaltung sowie im Handwerk, Handel und Dienstleistungssek-
tor. Der Besuch der Fachoberschulen und Höheren Handelsschulen 
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der Berufskollegs und der Einstieg in die Oberstufe des Gymnasiums 
sind ebenso möglich. 

 
• Im Rahmen der 5-Tage-Woche erteilen wir unseren Schülerinnen und 

Schülern 29 bis 33 Unterrichtsstunden pro Woche. Darüber hinaus ist 
die Nutzung zusätzlicher, auf freiwilliger Teilnahme basierender An-
gebote möglich (Musikschulangebote, Konzentrationstraining, „Schü-
ler helfen Schülern“). 

 
• Mit 465 Schülerinnen und Schülern sind wir eine Schule, die auch für 

die Lernanfänger Überschaubarkeit gewährleistet. 
 
• Fremdsprachenfolge: 

 -  Englisch ab Klasse 5, durchgehend bis Klasse 10 

 - Französisch in Klasse 6, Weiterführung in den Klassen 7 bis 10 als 
viertes Hauptfach möglich 

 

• Neu eingerichtete, sehr gut ausgestattete na-
turwissenschaftliche Fachräume ermöglichen 
einen interessanten und praxisorientierten Un-
terricht. 

 
• Neben der informations- und kommunikations-

technologischen Grundbildung für all unsere 
Schülerinnen und Schüler kann Informatik ab 
Klasse 7 auch als viertes Hauptfach gewählt 
werden. 

 
• Zwei optimal ausgestattete Informatikräume sowie ein neu eingerich-

teter Medienraum sorgen für den wichtigen Kompetenzerwerb im 
Umgang mit den neuen Medien. 

 
• Eine einladend hergerichtete Außen- und Innengestaltung unseres 

Schulgebäudes schafft eine freundliche Lernatmosphäre. 
 
• Als „Schule ohne Rassismus“ und „Schule mit Courage“ (Titelverlei-

hung in 2003) legen wir Wert auf ein respektvolles Miteinander.  
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Die Erprobungsstufe 
 
Die Erprobungsstufe umfasst die Klassen 5 und 6. Hier knüpfen wir an das 
von der Grundschule mitgebrachte Wissen der Schülerinnen und Schüler 
an oder wiederholen wichtige Inhalte. Dies geschieht zunehmend in 
offenen und handlungsorientierten Unterrichtsformen, die die Selbststän-
digkeit und Teamfähigkeit der Schülerinnen und Schüler fördern. Dabei 
legen wir auf die Entwicklung einer guten Klassengemeinschaft großen 
Wert. 
 
Weitere Schwerpunkte unserer Arbeit in der Erprobungsstufe sind: 
 

• umfassende individuelle Förderung, un-
ter anderem in Ergänzungsstunden (vgl. 
Förderkonzept) 

 
• zusätzlicher Förderunterricht in einem 

Hauptfach (bei Bedarf) 
 
• Gewaltprävention und Sozialkompe-

tenztraining in Zusammenarbeit mit der 
Polizei 

 
• dreitägiges Skilanglaufprojekt in Klasse 5 (Fortsetzung im alpinen Be-

reich in Klasse 6 geplant) 
 
• Streitschlichtungsausbildung aller Klassen in den Jahrgangsstufen 5   

und 6 
 
• zusätzliche Ausbildungsmöglichkeiten im musischen Bereich durch ei-

ne Kooperation mit der Musikschule 
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Förderkonzept unserer Schule 
 
Die individuelle Förderung unserer Schülerinnen und Schüler ist uns wich-
tig. Sie erfolgt im Fachunterricht und in wöchentlich zwei bis drei Ergän-
zungsstunden, die zum Pflichtunterricht gehören, sowie in zusätzlichen 
Angeboten im Nachmittagsbereich. 
 

Förderung bei Begabung/Interesse
De, En, Ma, Naturwissenschaften, Kunst

Förderung bei Leistungsdefiziten
LRS-Kurs, Ma, En, Sport

"Lernen lernen"
Methodentraining

Ergänzungsstunden
Pflichtunterricht

"Schüler helfen Schülern"
De, Ma, En, 4. Hauptfach, Nebenfächer

Konzentrationstraining

Musikschule
Ausbildung in versch. Bereichen

Zusatzangebote
freiwillige Teilnahme (13.10 - 14.30)

Förderkonzept

 

• Die Zuweisung in Förderangebote im Pflichtunterrichtsbereich erfolgt 
nach Bedarfslage der Schülerinnen und Schüler oder in Absprache 
mit den Eltern.  

• Für die Wahrnehmung der Zusatzangebote ist jeweils eine gesonder-
te Anmeldung erforderlich. 

• Projekttage zum Thema „Lernen lernen“ für alle Jahrgangsstufen so-
wie zum Erwerb des „Computerführerscheins“ ergänzen dieses An-
gebot. 

 
 

Blick in die Jahrgangsstufen 7 bis 10 
 

• Wahl des vierten Hauptfaches: Ab Klasse 7 entscheiden sich die 
Schülerinnen und Schüler nach Neigung und Interesse für ein weiteres 
Hauptfach. Wahlmöglichkeiten sind: 

- Französisch 
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- Naturwissenschaften 

- Informatik 

- Sozialwissenschaften 
- Technik 

•  Zusätzliche Förderung in zwei bis drei Ergän-
zungsstunden pro Woche  für alle  Schülerin- 
nen und Schüler in den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik 
sowie im Methodenlernen in den Jahrgangsstufen 7 und 8 

• Projekt zur Drogenprävention in Zusammenarbeit mit verschiedenen 
Institutionen in der Jahrgangsstufe 8 

•  Berufswahlvorbereitung in den Jahrgangsstufen 9 und 10 durch 
- dreiwöchiges begleitetes Betriebspraktikum  

- Beratung durch das Berufsinformationszentrum (BIZ) der Agentur für 
Arbeit und verschiedener Firmenvertreter 

- Beratung durch die IHK über Möglichkeiten erfolgreicher Berufs-
einstiege 

- Betriebsbesichtigungen 

- berufswahlorientierten Unterricht, unter anderem in Deutsch und 
Politik 

- Bewerbertraining in Kooperation mit außerschulischen Anbietern 

• zusätzlicher Förderunterricht in der Jahrgangsstufe 10 in den Haupt-
fächern 

 
 

Was uns sonst noch wichtig ist … 
 
 

Zusammenarbeit Schule – Eltern / Erziehungsberechtigte 

Eine gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Eltern / Erzie-
hungsberechtigten unserer Schülerinnen und Schüler ist uns äußerst wich-
tig. Sie äußert sich unter anderem durch 

• intensive Beratung bei der Zuweisung zu Fördermaßnahmen 

• frühzeitige und enge Kooperation mit dem Elternhaus in Problem-
situationen 

• Einbindung der Eltern bei allen schulischen Aktivitäten 
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Aktive Pausengestaltung 

• Kunstrasenplatz, Tischkicker, Kletterge-
rüst, Tischtennisplatten und Basketball-
körbe zum Spielen und Austoben auf 
drei Schulhofbereichen   

• gut ausgestattete Schülerbibliothek zur 
Förderung des Leseinteresses 

• Getränke und Essensangebote durch die Schülervertretung 

 

Sport und Bewegung 

• drei Sportstunden pro Woche für alle Klassen 

• regelmäßige Teilnahme an Wettbewerben (Citylauf, „Jugend trainiert 
für Olympia“ in verschiedenen Sportarten) 

• Nutzung des neu gestalteten Sportzentrums (Kunstrasenplatz, Leicht-
athletikanlage, Beach-Volleyballplätze, Hallen- und Freibad) 

 

Einbindung außerschulischer Lernorte 

• regelmäßige Klassenfahrten in den Jahr-
gangsstufen 6, 8 und 10 mit naturkundli-
chen, sprachlichen, gesellschaftlich-kultu-
rellen oder sportlichen Schwerpunkten 

• regelmäßige unterrichtsbezogene Exkursio-
nen und Projekttage 

• Rechtskunde-AG und DRK-Kurse 

 

Förderung im kreativen Bereich 

• künstlerisch-kreative Angebote in den 
Klassen 9 und 10 (Kunst, Fotografie, Tech-
nik, textiles Gestalten, Musik, Hauswirt-
schaft) 

• traditionelle Weihnachtsveranstaltung mit 
vielfältigen Schülerbeiträgen 

• Theateraufführungen in Deutsch und Englisch 

• regelmäßige Auftritte von Schülergruppen zu verschiedenen Anläs-
sen (Tag der offenen Tür, Weihnachtsmarkt) 
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Aktive Mitgestalter unseres Schullebens 

• Engagierte Schülerinnen und Schüler übernehmen vielfältige Aufga-
ben über die Unterrichtsverpflichtung hinaus, z. B. 
 - als Busbegleiter 
 - in der Schulband 
 - in der Schülerbibliothek 
 - als Paten für Lernanfänger 

• Projekt „Schüler helfen Schülern“ 
Neunt- und Zehntklässler unterstützen Schülerinnen und Schüler in der 
Aufarbeitung ihrer Leistungsdefizite in fast allen Fächern (montags bis 
donnerstags von 13.15 bis 14.15 Uhr) 

• Schülervertretung 
 - organisiert u. a. jährlich zwei Highlights (z. B. Musicalbesuch) 
 - arbeitet mit der Kindernothilfe zusammen (Patenschaft) 

• Förderverein 
 - unterstützt uns bei der Umsetzung schulischer Projekte 

• Ausgebildete Streitschlichter aus den Jahrgangsstufen 9 und 10 hel-
fen Schülerinnen und Schülern bei der Lösung auftretender Konflikte. 

 
 

Wie Sie uns näher kennen lernen können 
 
Immer am zweiten Samstag im Dezember veranstalten wir einen Tag der 
offenen Tür. Zwischen 9.30 und 13.00 Uhr informieren wir ausführlich über 
die Schulform Realschule sowie über Besonderheiten unserer Schule. An 
diesem Tag besteht die Gelegenheit, unter anderem 

• am Unterricht einiger Klassen / Kurse teilzunehmen 

• Schülervorführungen in der Aula mitzuerleben (Bühnenprogramm) 

• Dokumentationen über Schülerarbeiten 
oder Unterrichtsergebnisse einzusehen 

• Schülerinnen und Schülern bei ihrer Arbeit 
über die Schultern zu schauen 

• das Schulgebäude mit seinen Klassen- 
und Fachräumen kennen zu lernen 

• unser Kollegium kennen zu lernen 

• Einzelgespräche mit Kollegen, der Schulleitung oder mit Elternvertre-
tern zu führen 
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Zeiten und Ansprechpartner 
 
 
Unterrichtszeiten: montags bis freitags von 7.45 Uhr bis 13.05 Uhr 

  montags und donnerstags auch von 13.05 Uhr bis 
14.30 Uhr 

 
 
Busverbindungen: montags bis freitags jeweils ab 12.20 Uhr, 13.10 Uhr 
  und 14.30 Uhr (nach der 5., 6. und 8. Stunde) 
  vom Schulzentrum aus in alle Richtungen 
 
 
Sekretariat: Petra Bues 

 (Öffnungszeiten: montags bis freitags von 7.30 bis 
13.00 Uhr) 

 
 
Schulleitung: Manfred Müller, Realschulrektor 
  Achim Marburger, Realschulkonrektor 
  (Sprechstunden nach Vereinbarung) 
 
 
Anmeldungen: jeweils in den ersten beiden Februarwochen des 

Jahres für die neuen Fünftklässler (genaue Anmel-
determine erscheinen in der Presse) 

 
 
Anschrift: Städtische Realschule Bad Berleburg 
  im Schulzentrum Auf dem Stöppel 
   

  Hermann-Böttger-Weg 9 
  57319 Bad Berleburg 
   
  Tel.: 02751/4110-0 
  Fax : 02751/4110-29 
 
  E-Mail: rs.blb@t-online.de 
  Homepage: www.rs-berleburg.de  
 


